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Der dentſche Kronprinz beim Zaren
Halle 16 Januar

Der deutſche Kronprinz weilt gegenwärtig am Hofe des Kaiſers Niko
ſans Wie erinnerlich ſein dürſte iſt die Einladung zu dieſem Beſuche
i Petersburg vom Zaren ſelbſt ausgegangen Jm Telegrammtheil der
ztrigen Nummer meldeten wir daß der Kronprinz am Mittwoch Abend
atels Sonderzuges Berlin verließ um die Reiſe nach dem Oſten anzu
en Sei der Abreiſe war Kaiſer Wilhelm ſelbſt zugegen auch waren
der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Graf Oſten Sacken und die Herren der
ruſſiſchen Botſchaft erſchienen Jn Wirdallen ſtand für den Kronprinzen
der ruſſiſche Hofzug bereit

Die Reiſe des deutſchen Kronprinzen an den ruſſiſchen Kaiſerhof bringt
ein bekanntes Wort des Fürſten Bismarck welches nach der Dreikaiſer

Segegnung von Skierniewice geſprochen wurde von Neuem in die Er
innerung Der deutſche Reichskanzler ſagte damals Fürſten Begegnungen
dedeuten nicht den Beginn neuer Ereigniſſe in der Politik ſondern ſie
deſätigen eingetretene Thatſachen Es handelte ſich damals um die
Thatſache daß der ZJar Alexander III mit der deutſchen und öſterreichiſchen
Veſitik zu einem gewiſſen Uebereinkommen gelangt war das im Weſent
hen auch erhalten blieb trotz der ein halbes Dutzend Jahre ſpäter ein
tretenden franzöſiſch ruſſiſchen Annäherung So wird auch der bevorſtehende

Beſuch des deutſchen Kronprinzen beim Selbſtherrſcher aller Reußen zumal
ihm im Vorjahre ſchon die Anweſenheit ſeines kaiſerlichen Vaters in Reval
vorangegangen iſt keinerlei neue Thatſachen vorbereiten ſondern nur das

deſehende im Allgemeinen vortrefflicht Verhältniß zwiſchen dem deutſchen
Reiche und ſeinem öſtlichen Nachdar dekräftigen Was in fremden Zeitungen

don einer beſonderen Miſſion des Erden der deutſchen Kaiſerkrone ge
jsrieben worden verdient keine eingehendere Beachtung denn bei den
Dingen der hohen Politik findet das draſtiſche Wort von der Geſchwindig
eit die keine Hexerei iſt nur ſehr ſelten Anwendung Und die deuſſche

wie die ruſſiſche Diplomatie pflegen am allerwenigſten ſich zu überſtürzen
da wo kein Grund hierzu vorhanden iſt

Der deutſche Kronprinz trat ſeine Fahrt mit größerem militäriſchen
Sefolge anz das entſpricht ſeinem Range und auch wieder der That
ſahe daß die ihm zu Ehren von Kaiſer Nikolaus II erwieſenen Auf
merkſamkeiten einen vorwiegend militäriſchen Charakter haben werden Als

vor nicht allzu langer Friſt der öſterreichiſchungariſche Thronfolger der
Erzherzog Franz Ferdinand auf Einladung des Zaren nach Petersburg
kem war daſſelbe der Fall etwas Beſonderes iſt alſo hierin nicht zu
finden Gerade dieſe Umgebung von hohen Offizieren legt zudem am
deſten dar daß von hervorragender diplomatiſch politiſcher Wirkſamkeit die

Rede kaum ſein kann Wenn einzelne Federn verſtohlen andeuten die
Knftige Verlobung des in dieſem Mai 21 Jahre alt werdenden Kron
prinzen möchte mit dieſer Winterreiſe nicht ganz zuſammenhanglos er
ſheinen ſo liegt es für ferner Stehende erſt recht nicht nahe ſich darüber
den Kopf zu zerbrechen Gerade in ſolchen Familien Angelegenheiten heißt
s heute auch ſchon bei den Großen der Erde Kommt Zeit kommt
Rarh Die Eltern des deutſchen Kronprinzen haben ein ſolches unge
wrübtes Eheglück gefunden daß es ſich von ſelbſt verſteht wie ihre Sorge
einſt darauf gerichtet ſein wird dem älteſten Sohne das Gleiche zu ſichern

Auf die Politik haben fürſtliche Heirathen mitunter noch Finfluß es hat

Schatten der Vergangenheit
Reman von B Corony

23 Fortſetzung Nachdruck dersoten
Ja ja Du biſt eben verwöhnt worden Aber die Frauen

ſo verwöhnten haben Dich Dein ganzes Erbtheil
gekoſtet

Begingſt Du niemals Thorheiten Papa
Gewiß Deshalb werfe ich Dir auch die Deinigen nicht

dor Doch jetzt iſt es hohe Zeit dem ſicheren Hafen zuzurudern
Jch verſuche es wie geſagt ſchon lange vergebens und

möchte das Rudern lieber Dir überlaſſen
Gut Hat da nicht eben jemand geklopft
Jch habe nichts gehört

Genera
Sonnabend 17 Januar 1903

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jabrgang
Wöchentſihe Gratisbeilagen Halleſche Familienhſätter und Der Bauernfreund

ſich das namentlich bei den engen Beziehungen zwiſchen den Höfen von
Kopenhagen Petersburg und London gezeigt aber dieſer Einfluß hat
feld weiteſtgehenden Umfang angenommen inrmer ſeine gemeſſenen Grenzen

Wir haben oben geſagt daß die deutſcheruſſiſchen Beziehungen im
Allgemeinen vortreffliche ſind Das bezieht ſich in erſter Reihe auf die
Fragen der auswärtigen Politik und namentlich inſofern als an der
Newa jeder von gewiſſer Seite früher gern angeſtachelte Argwohn ge
ſchwunden iſt Deutſchland möchte zum Schaden Rußlands im näheren
und ferneren Oſten zu ſehr den britiſchen Jntereſſen dienen Das iſt aus
geſchloſſen wir werden John Bull nie die Pfade ebnen um damit dem
ruſſiſchen Nachbar einen Rippenſoß zu verſeten zumal wir in dieſer
Beziehung im Konto Englands noch ein beträchtliches Guthaden beſitzen
Wir ſtehen alſo gut mit Rußland und die Freundſchaft der deiden
Monarchen iſt eine herzliche Das beweiſen mehr gemeinſame Neigungen
und Charaktereigenſchaften als äußerliche Zeichen wie z B das Ausß
tauſchen der UniformFangſchnüre im vorigen Jahre in Reval Dieſe
Thatſachen werden daher auch den Punkten zugute kommen bezüglich
deren zwiſchen beiden Ländern noch nicht alles klipp und klar iſt nämlich
in Sachen der Handelsvertrags Verhandlungen und der Zolltarif Angelegen
heiten Die Ausſicht in dieſer Beziehung möchte ein Einvernehmen nade
ſein ſcheint aber doch noch recht verfrüht und ebenſo wenig wie nach
der Kaiſerbegegnung von Reval hiervon gemeldet werden konnte wird
nach dem Beſuch des deutſchen Kronprinzen darüber gemeldet werden
Aber ſicher beweiſt dieſer doch ſo viel daß der Herbeiführung einer Ver
ſtändigung keine übermäßigen Schwierigkeiten im Wege ſtehen Darin
liegt die Bedeutung dieſer Neiſe und darum wollen wir dem Kaiſerſohne

von Herzen einen recht erfreulichen Aufenthalt in Petersburg wünſchen

Politiſche Ueberſidht
Dentſches Reich

Verlin 15 Januar Hofnaqh rich ten Der Kaiſer hat ſichnach zum a des Fürſten zu Eulenburg
wo er gegen 11 Uht eintraf Der Menarch ha dem Prä

ſidium des Herrendauſes die Nachricht zugehen laſſen daß er ihm die
nachgeſuchte Empfangsaudienz am Sonnadend den 17 d Mts 11 Uhr
Vormittags im hieſigen königlichen Schloſſe gewähren will

Der deutſche Kronprinz paſſterte am Donnerstag Vormittag
kurz nach 11 Uhr die Grenze Jn Wirdallen fand großer militäriſcher
Empfang ſatt Der Bahnhof war feſtlich geſchmücht Als der Kron
prinz der ruſſiſche Uniform irug den Zug verließ ſpielte die Wilkowiſchker
Dragoner Kapelle den Präſentiermarſch und die deutſche Nationalhymne
Die Ehrenkompagnie hatten die Mariam Poler Dragoner geſtellt Kurz
vor 12 Uhr erfolgte die Adreiſe nach Petersburg

KFolgende Ritter des Schwarzen Adlerordens werden
am 17 ds Mis inveſtiert die Prinzen Adalbert von Preußen und
Maximilian von Baden General v Bock und Polach General der
Artillerie zur Dispoſition Edler von der Planit Staatsminiſter
v Thielen General v Lignitz Botſchafter Graf Wedel und Admiral
v Koeſter

Das Krönungs und Ordensfeſt findet im Berliner
Königlichen Schloß am Sonntag 18 Januar ſtatt am Tage vorder
wird ein Kapitel des Schwarzen Adlerordens abgehalten Aus Berlin
wird uns geſchrieben Daß das Ordensfeſt eine ungewöhnlich große Zahl von
Auszeichnungen dringen wird wie man von mehreren Seiten meldet er
ſcheint glaudhaft Hauphächlich richtet ſich das Intereſſe darauf od den
an dem Jußandekommen des Zolltarifs hervorragend detheiligten Par
la mentariern eine Anerkennung zugedacht iſt Jn Andetracht kommen
Führer des Centrums der beiden konſervariven Parteien und der National
ſideralen Und ferner iſt man in unſeren politiſchen Kreiſen geſpannt
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dungen werde ich mit allen Waffen meines Jhnen bekannten
ten Humors zu Felde ziehen

Das dürfte wenig nützen Jch habe mich ſehr verändert
bin alt und ſchwerfällig geworden Es giebt Tage wo ich mich
ſelbſt und die ganze Welt verfluche und alles gran in grau
ſehe mag die Sonne auch noch ſo goldig vom wolkenloſer
Firmament herab ſcheinen

Es wird uns ſchon gelingen dieſe ſchwermüthigen An
wandlungen zu beſiegen Nun freue ich mich erſt recht ge
kommen zu ſein da e gilt den lieben und verehrten Freund
wieder zu einem lebensluſtigen Menſchen zu machen

Wenn Sie das fertig brächten wäre mein Dank greuzenlos
Jch bringe es fertig beſter Georg Sie müſſen ſich nur

nicht hier einkapfeln ſondern mir hinaus folgen in das friſche
Wieder tönte ein beſcheidenes Klopfen

Du hörſt ich habe mich nicht getäuſcht

Herein rief Henry
Joſeph öffnete die Thür und meldete
Der Herr Baron laſſen den Herrn Grafen bitten
Jch folge Jhnen erwiderte der alte Graf auffpringend

und flüſterte ſeinem Sohn zu Wir ſprechen uns heute noch
Es war gewiß als Zeichen der Wiedergeneſung zu begrüßen

daß Dunois den alten Freund mit ausnehmender Liebens
würdigkeit empfing

Mein theurer Georg rief der Colonel ihm entgegen ich
hörte von Jhrer Krankheit war arg beunruhigt und ſehde Sie
nun in der Blüthe des Mannes vor mir ſtehen Wie mich das
freut und überraſcht Nicht vor der Zeit zum Greiſe geworden
ſondern jung und kräftig tritt mir der lang entbehrte Genoſſe
meiner Jugendjahre entgegen

Herzlichen Dank für die freundlichen Worte mein lieber
Frangois aber leider bin ich nur noch eine Ruine die dem
nächſt gänzlich zuſammenbrechen wird

So etwas dürfen Sie nicht einmal im Scherz ſagen
Es iſt mein Ernſt
Aber um Gotteswillen welche Jdee Gegen derartige Ein

fröhl Fen Wollen Sie ſich kurze Zeit meiner Führung
a

Warum Von den Aerzten habe ich jetzt genugKeiner ne helfen aber jeder ſchickte mir Rechnungen

von wahrhaft r re Höhe
Sie ſind ja reich genug um über den Koſtenpunkt hin

weg ſehen zu können
Reich genug Ja Aber ſoll ich mich von Betrügern

und Dunmmköpfen ausnutzen laſſen Nein Vieber ſtreue ich
mein Geld in alle vier Winde Von nun an überſchreitet kein
Arzt mehr meine Schwelle

Beſter Georg kein Sterblicher iſt unfehlbar und jeder
kann irren Vergriffen ſich die Aerzte in der Wahl ihrer
Mittel ſo ſind ſie deshalb doch nicht zu verdammen

Nicht Darüber denke ich anders Wenn man bei einem
Handwerker dies und jenes beſtellt und er liefert ſchlechte un
brauchbare Arbeit ſo wird ſelbſtverſtändlich Annahme und Be
zahlung verweigert Den Aerzten aber die mich anſtatt geſund
nur noch kränker und elender gemacht haben deren Wiſſenſchaft

mir nicht helfen konnte ſoll ich trotz ſolchen Mißerfolges die
Taſchen füllen Wenn ich unheilbar bin dann läßt ſich nichts
dagegen machen ader niemand darf Vortheil aus meinem
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ob der Reichskanzler doch noch den Fürſtentitel empfängt den er
nach dem Tarif Erfolg ausſchlng Wir glauden allerdings nicht daß die
Erhebung in den Fürſtenſand dem Kanzler innerhalb ſo kurzer Zeit zum
zweiten Male angetragen werden wird denn es beſtehen ja die Gründe
fort die Graf Bülow zum ehrerbietigen Verzicht veranlaßten und mit der
hohen Ordensauszeichnung ſich degnügen lieden

Der Reichs tag ſegte am Donnerstag ſeine Berathungen über
die noch ausſtedenden Reſolutionen zum neuen ZJolltarifgeſet fort
vor ziemlich verödeten Bänken im Reichspalaß und vor einer uninterefſierten
Zudörerſchaft auyerdald desſelben Die Reſolhutionen ſind an ſich micht
de deutungslos aber die Begleiterſcheinungen der einjährigen Tariſderarhung
Kecken der Mehrheit der Volksvertreter und dem großen Pudtikum noch ſo
in den Gliedern daß ſie am hedſten von allem was an den Zolltarif
erinnert vorläufig verſchont dleiden möchten

Der Geſetzentwurf zur AWänderung des Geſezes betreffend
die Gewährung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmitteldaren
Staatsbeamten vom 12 Mai 1873 welcher dem Abgeordnetenhauſe üder
mittelt worden iſt geht dadin Der S 6 Abſatz 2 des Geſetes detreffend
die Gewährung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmitteldaren Staats
beamten vom 12 Mai 1873 wird dabin adgeändert daß vom 1 Okroder
1802 ab dei Bemeſſung der Penſion der Durchſchnittsſaß des Wodnungs
geldzufchuſſes für die Servisklaſſe I bis IV in Anrechnung gedracht wird
In dem dem Geſete bdeigeiügten Tarife ſällt die Servisklaſſe V fort

Die Nordd Allg Ztg erſährt die Blättermeldung ſei völlig
aus der Luft gegriffen daß die Reichs poſtoerwaltung eine An
zahl der höderen Stellen mit Juriſten zu deſetzen piane und ſich mit
der preußiſchen und fächſiſchen Regierung wegen des Uedertritts von Aſſeſſoren
in Verdindung geſetzt dade

Für die gewerbliche Abtheilung der Deutſchen Städte
ausſtellung 1908 in Dresden ſind die Anmeldungen ſo zablreich ein
gegangen daß die großen Jnterimshallen die zur Unterbringung dieſer
Adthenungen deſimmt ſind dis auf wenige Quadratmeter voll beſetzt
ſind Nur im Park können noch Vläte zu Ausſtellungspwecken vergeben
werden Der Ausſchus dieſer Adtheilung hat in vielen Sizungen die
Anmeldungen ſorgfältig geprüft und mr diejenigen b
ſtände zugelaſſen welche dem Charakter des Unternehmens angepaßt ſind
Die deutſche Jnduſtrie iſt daher in ga der Weiſe vertreten
und man darf erwarten daß der der Ausſtellung ein
glänzendes Bild gewerdlicher Thätigkeit darbietet und ſich der Ausſtellungder deutſchen See würdig anreiht Beſonderes Jntereſſe wird die

Sond für rauch und rußvertzürende Fenerungsanlagen her
dorrufen Sie wird ebenfalls reichtich deſchickt und dürfte ſicher dazu der
tragen die Löſung der Rauch und Rußftage in den großen Städten zu
erleichtern

Ueber die geplante Aenderung der preußiſchen Lotterie
erfährt der B die neu einzuführende VPrämie von 300 000 W
werde erſt am letzten Ziehungstage der neuen fünſten Klaſſe gezogen werden
Außerdem werde in jeder Vorklaſſe ein Hauptgewinn von 100 000 W
eingeührt und die Zahl der mittleren Gewinne 3000 Wk 5000 Mk
und 10,000 Mk weſentlich vermehrt werden Der Preis des ganzen
Looſes ſoll künftig für alle fünf Klaſſen 200 Mk detragen

Der Vorwärts will wieder einmal Erfahrungen mit der
Berliner politiſchen Volizei gemacht haben Er erzädit in drei
langen Spalten wie einer ſeiner Redaktionsdoten durch Spenden von
Geid und ſtärkenden Getränken veranlaßt werden ſollte üder Jnterna der
Vorwärts Redaktion z B wer dort die italieniſchen Sachen üderſeze
und was Herr Gradnauer auf ſeiner neulichen Vürſchfadrt in Capri er
ledt Auskunft zu geben Die T R demerkt dazu Die Geſchichte vonn

dem draven Redaktionsboten der ſich drei Adende lang auf fremde Koſt
gütli und von dem Onkel aus Kottdus ſich gern durch aller
untere Lokale von Rieprichs Hopfendlütde dis zum Maskendall auf
dem Tempelbofer Bock nach dem Vorgang des Vor
wärts mit patderiſcher Gebärde zu traktieren ſpüren wir keine Veranlaſſung
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ſchleifen hie

Jmmerhin wäre die Frage vielleicht des Nachſimens wertd ob die Sicher
deit des Staats und der deſtedenden Ordnung ſich nicht auch odne eine
derartige Verwendung öffentlicher Gelder gewädrleiſten lieſe

elenden Juſtande ziehen Jch vertraue mein Geld und meine
Geſundheit niemandem mehr an Erſteres habe ich aus allen
Banken zurückgezogen und Staatspapiere dafür gekauft die mir
ſichere Zinſen tragen und hier er deutete auf ſeinen Geld
ſchrank gut verwahrt ſind

Dieſer Geldſchrank birgt Jhren Reichthum fragte
der Colonel erſtaunt

Ja Sett Sie
Allerdings Große Kapitalien

bringender anlegen
Jch habe nicht nöthig mich mit gewagten Spekulationen

Wie

das ſo ſehr in Verwunderung
aſſen ſich doch werth

zu befaſſen und betrachte mich als verläßlichſten Wächter
meines Eigenthums Die drei Schlüſſel des komplizierten
Schloſſes trage ich ſtets bei mir und des Nachts liegt der
ſcharfgeladene Revolver dicht neben meinem Bett Jch ſchlaſe
wenig das leiſeſte Geräuſch würde mich wecken an dieſem
Mangel erquickenden Schlummers gehe ich auch noch gänzlich
zu Brunde Das iſt das ſchlimmſte Symptom meiner Krank
heit Todmüde lege ich mich hin und ſtehe wieder auf ohne
auch nur eine Stunde wirklich geſchlafen zu haden

So würde es mir auch gehen wenn ich mit dem Gedanken
eines geladenen Revolvers zu bedürfen zu Bett ginge Miß
trauen Sie etwa Jhrem Diener Joſeph

Nein Auf deſſen Ehrlichkeit baue ich ebenſo feſt wie auf
die des Fabrikdirektors Hans Walter

Jhr nächſter Nachbar wenn ich nicht irre

W n r n BunteGanz recht Ein Menſch von wahrhaft idealer Geſinnung

c v d 1 dund Selbſtſtändigkeit Sie müſſen ihn kennen lernen Dazu

t h R 5bietet ſich demnächht Gelegenhett da ein Br uder Der Kor n zien
d Srath die Sommermonate hier zu verleben pflegt Was Joſerd

anbelangt ſo iſt er puir von dem Direktor empfohten
würde mich wie ein treuer Hund gegen jeden Feind vertheidigen

Was fürchten Sie denn alſo
Nichts und alles
Wiee ſoll ich das verſtehen
Lange ſchon quält unch die böſe Ahnung daß mir in
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mählicher Geneſung beſindet
empfangen mit Staatsminiſter v
in Sachen des Eheſtreites eine

Köln 15 Januar

Sonnabend

Stunde lang berathen

gegen den vom Grafen Douglas Dr Bodd Berlineeingebrachten Geſepentwunt be c r
vereinigte Eingabenve an Regierung und ReiStellung zu nehmen gang nnd Reichstag Hegen den

Schweiz
Die Affaire der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Durch Vermittelung des Rechtsanwalts Dr Koerner des Vertreters
erhielt die Kronprinzeſſin endlich verſchiedene

die zwei Kiſten ausfüllten und ſich im Palaſt des
des Kronprinzen
perſönliche Sachen
Kronprinzen in den Gemächern der Prinzeſſin defanden Die Kronprinzeſſin
dankte dem von Dresden nach Genf geſandten Ueberbringer aufs Herz
lichſte Aus Nürnderg wird gemeldet Eine Zuſchrift an den Fränk
Cour von einer dem toskaniſchen Hofe naheſtehenden Seite droht
mit der Veröffentlichung des aufgefangenen Briefwechſels falls
Giron auch ferner den jetzigen ruhigeren Gang der Ausgleichsverhand
lungen durch ſeine Einwirkung auf die aufgeregt Kronprinzeſſin und
durch unwahre Angaben in den ihm ergebenen Blättern ſtöre

Aus Köln wird den L N berichtet Von zuſtändiger Seite er
fährt der Genfer Korreſpondent der Frankf Zig daß die Meldungen
der Berliner Blätter über die Rückkehr der Kronprinzeſſin nach
Oeſterreich als lächerliche Kombinationen zu betrachten ſeien Die

Scheidungsfrage wäre endgiltig geregelt Die jetzigen Verhandlungen be
nur noch die finanziellen Punkte ſowie die zeitweiligen Be

gegnungen der Kronprinzeſſin mit ihren Kindern

Ftalien
Kardinal Parroechi

Rom 15 Januar Heute früh 7 Uhr iſt Kardinal Parrocchi der
Kanzler der römiſchen Kirche und Vizedekan des heiligen Kollegiums
geſtorden Parroechi war vor einem Jahrzehnt neden Monaco Lavalletta
der hervorragendſte Kandidat der Tiara ſpielte aber in letzter Zeit keine

Rolle mehr nachdem ihn ſein perſönlicher Gegner Rampolla aus dem
einflußreichen Amte eines Kardinalvikars entfernt hatte Parrocchi war
ſo ſchreibt das B der Typus des vatikaniſchen Opportuniſten
der das Mäntelchen nach dem Winde zu hängen pflegte immerhin war
er im allgemeinen immer deutſchfeindlich geſinnt Parroechi war der
leßte von Pius kreirte Kardinal und genoß im Uebrigen den Ruf eines
überaus gelehrten Mannes und Schöngeiſtes Als Latiniſt rangierte er
gleich nach dem Papſte ſelbſt Mit ihm degräbt Papſt Leo den 145 Kardinal
ſeines Pontifikats Die Frkf Zig ſchreibt Mit dem Kardinal
Parrocchi verſchwindet eine der hervorragendſten Figuren des Kardinals
Kollegiums Er gehörte noch zu den Kardinälen die von Pius IX er
nannt wurden und den jetzigen Papſt wählen halfen von dieſen iſt jetzt
nur noch der Kardinal Oreglia übrig und er galt lange Zeit als der zu
künftige Papſt Davon iſt aber längſt nicht mehr die Rede geweſen Dazu
kam daß Parrocchi kränklich geworden iſt er litt ſtark an Aſihma das
jetzt zur Kataſtrophe geführt hat

Frankreich
Der Kulturkampf vor der Kammer

Paris 15 Januar Die Deputiertenkammer begann heute
die Berathung der Interpellationen Menier und Plichon über die Kon
gregationen Menier verlangte Aufhebung aller kongreganiſtiſchen
Anſtalten die ſich mit der Ertheilung von Unterricht beſchäftigen und
Verweigerung der Ermächtigung für neue kongreganiſtiſche Annalten die
Werken der Barmherzigkeit gewidmet ſind Plichon erhob Einipruch gegen
das Rundſchreiben des Miniſterpräſidenten in welchem die Kongregationen
benachrichtigt werden daß die Regierung ihre Geſuche um Zulaſſung nicht
dem Staatsrathe übergeben werde Redner erklärte die Regierung über
nehme damit eine große Verantwortung Rufe links Wir übernehmen
ſie Plichon warf der Regierung vor ſie habe ihre Gewalt gemißbraucht
und führte Klage darüber daß jetzt alle Freiheiten in der Hand eines
einzigen Mannes liegen Redner fragte ſchließlich ob der Miniſterpräſident
ſein Vorgehen hinſichtlich der Kongregationen allgemein anzuwenden be
abſichtige Beifall rechts Miniſterpräſident Combes rechtfertigte das
von der Regierung bezüglich der Kongregationen eingeſchlagene Verfahren
und ſuchte nachzuweiſen daß daſſelbe durchaus geſetzlich ſei Der Miniſter
präſident erklärte da die Republik für ein gut organiſiertes Unterrichts
weſen Sorge getragen habe ſei es ihre Pflicht alle KongreganiſtenSchulen
zu beſeitigen die den Haß gegen die Republik und gegen den freien Ge
danken pflegten Langandauernder Beifall links Nachdem noch Grand
maiſon gegen die neuen Dekrete geſprochen ward die Debatte geſchloſſen
Das Haus nahm mit 313 gegen 211 Stimmen eine von Sarrien
Etienne und Jaursès eingebrachte Tagesordnung an in welcher die Hand
lungen und die Erklärungen der Regierung gebilligt werden

Zur Humbert Affaire
Der Unterſuchungsrichter in der Humbertſache Leydet beſchloß nach

einer Rückſprache mit dem Staatsanwalt die Zeugenausſagen des Oberſt
leutnants Du Paty de Clam durch die der Humbertſchwindel mit der
DreyfusAffaire in Zuſammenhang gebracht werden ſoll unberückſichtigt

zu laſſen da die von Du Paty de Clam behaupteten Thatſachen ſelbſt
wenn ſie richtig wären infolge der Amneſtie keine gerichtliche Verfolgung
geſtatten würden Es heißt Du Paty de Clam wolle nunmehr ſeine Aus
ſagen in den nationaliſtiſchen Blättern veröffentlichen
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dieſem Schloſſe Unheil droht und daß mich zwiſchen ſeinen
Mauern der Tod ereilen wird

Herr Gott glaubt denn heutzutage überhaupt noch jemand
derartige Vorgefühle Und ein aufgeklärter Mann wie

Sie
Ein kranker Maun lieber Colonel unterbrach ihn Dumnois

ein Mann deſſen Nerven angeſpannt ſind wie die Sehnen
eines Bogens

Ah bah Sie ſind eine ſenſitive Natur und laſſen ſich von
Jhrer Umgebung mehr als erlaubt beeinfluſſen Frau von
Clairville in Ehren aber eine aufheiternde Geſellſchafterin
war meine würdige Verwandte niemals Was fiel Jhnen
denn eigentlich ein ſie zur Hausgenoſſin zu machen

Jch rief nur meine Tochter zu mir aber die alte Dame
ſtützte ſich auf ein ihr vertragsmäßig zuerkanntes Recht indem
ſie die Enkelin begleitete welche gänzlich unter ihre Herrſchaft
gerathen iſt

Natürlich nur ſo lange bis Frau von Clairville dieſe
Herrſchaft an einen Gatten abtreten muß Und das dürfte in
nicht allzuferner Zeit geſchehen da unſere Kinder ſich lieben
und dem Plan den wir vor Jahren entwarfen mithin nichts
im Wege ſteht Warum das Glück der jungen Leute verzögern
Jch dächte

Wir reden ſpäter darüber Jetzt iſt mein Kopf noch zu
wüſt ſagte Dunois mit einer abwehrenden Handbewegung

Gewiß es drängt ja nichts zur Eile erwiderte der
Graf ſeinen Aerger über den mißglückten Verſuch unter liebens
würdigem Lächeln verbergend

Mit echt weltmännſſcher Geſchmeidigkeit ging er ſofort auf
ein anderes Thema über und unterhielt den auf das
vorzüglichſte

So wurden die beiden Herren faſt unzertrennliche Genoſſen
Clairville frühſtückte mit Dunois war auf den Spaziergängen
ſtets ſein Begleiter ſpielte Schach mit ihm gab jeder ſeiner
Launen nach verſtand es unter Wahrnehmung der eigenen
Intereſſen ſich dem Gaſtfreunde unentbehrlich zu machen und
konnte Henry bald die erfreuliche Verſicherung geben Jn

wenig Wochen feiern wir Eure öffentliche Verlobung
Fortſezung folgt

Jn einer überaus zahlreich beſuchten Verſammlung von Wirthen aus den Vorſtädten ſowie dem ne bis un

ein über die Einführung der Sonntagsruhe
für das Wirthsgewerbe Einſpruch erhoben und beſchloſſen durch

urf

Spanien
Die Lage in Marokko

Die franzöſiſche Diplomatie hat Veranlaſſung ſofern ſie ein neues
Faſchoda vermeiden will den Ereigniſſen in Marokko die ſchärfſte

Aufmerkſamkeit zuzuwenden Es mehren ſich die Anzeichen da Engiand
den Zwiſchenfall auf eine Schwächung der Mittelmerrſtellung Frankreichs hinausſpielen will Die engliſchen Staatsmänner ſind Bat auf

geſtanden und haben ſich bei Spanien dem direkt zunächſt intereſſierten
Lande unverzüglich die Vorhand geſichert Man erklärte ſich einver
ſtanden mit der Verſtär ſpaniſchen Beſazzungen in Nordafrika
und ſagte zu gen das engliſche Geſchwader gemeinſam mit
dem ſpaniſchen operieren zu laſſen Das ſind Konzeſſionen ſeitens Eng
lands die im Grunde nicht ſchwer wiegen ader als Einleitung einer ge
wiſſen Jntereſſen Solidarität aufgefaßt werden müſſen Das Endziel der
engliſchen Taktik iſt offenbar für den Fall der Aufrollung der Mittel
meerfrage zur Sicherung ſeiner Poſition bei Gibraltar ſich der Unter
ſtützung ſeitens Spaniens zu vergewiſſern Spanien die Rolle zuzuſchieben

die Portugal im ſüdafrikaniſchen Kriege ſpielte mit anderen Worten
Frankreich im Mittelmeet zu iſo lieren Aus Paris wird gemeldet

bwodl die Nachrichten aus Marokko widerſprechend lauten gilt das
Einſchreiten der Mächte hier als unvermeidlich falls die inneren
Unruhen fortdauern

Die Köln Zeitung meldet aus Madrid vom Donnerstag Die
amtliche Poſt aus Fez iſt hier augekommen ſie reicht bis zum 9 d M
Nach derſelben iſt die Lage dort weniger ſchlimm als disher berichtet
worden iſt Es wird dehauptet die Hainia Kabylen hätten ſich unter
worfen und Kaid Omar ſei zum Oberdefehlshaber ernannt Die Nach
richten beſagen weiter Die Truppen des Sultans ſtehen noch bei der
Sebubrücke Der Sultan ſetzt ſeine Beſtechungsverſuche fort er bot für
den Kopf Bu Hamaras 50600 Duros Die Straßenunruhen konnten
unterdrüch werden

Amerika
Zum Konflikt mit Venezuela

Wie wirkſam die Küſtenblockade gegen Venezuela nach und nach
ſich geltend macht beweiſt die Thatſache daß wie aus Caracas tele
graphiert wird die venezolaniſche Regierung die Aufnahme einer
nur von venezolaniſchen Staatsangehörigen aufzubringenden Jwangs
anleihe in Höhe von zwei Millionen Bolivares angeordnet hat Man
laubt aber nicht daß die Anleihe aufgebracht werden kann Das
eut Bur erfährt daß die von Waſhington ausgegangene Anregung

wonach die Anſprüche der Mächte gegen Venezuela durch die bevorſtehende
Zuſammenkunft diplomatiſcher Vertreter in Waſhington geregelt werden
ſollen ohne daß die Angelegenheit weiter an das er Schiedsgericht
verwieſen werde eine ſehr günſtige Aufnahme gefunden habe Solltedieſes Verfahren ſich als weamtkig erweiſen und ein Plan dieſer Art

den Regierungen unterbreitet werden ſo iſt es ſehr wahrſcheinlich daß
die letzteren geneigt ſein werden einen ſolchen Vorſchlag in günſtigem
Sinne in Erwägung zu ziehen

Kleine Chronik
Kaſſel 15 Januar Ein Kampf mit Wilderern LKin

Förſter aus dem chbarten Witzen hauſen überraſchte in der ver
ſſenen Nacht im Revier Rothenberg drei Wilderer Auf ſeine Auf

forderung die Waffen niederzulegen ergriffen zwei Wilderer die Flucht
während der dritte ſein Gewehr auf den Förſter anlegte und ſchoß
Gleichzeitig krachte aber auch der Schuß des Förſters Der Wilderer
wandte ſich leicht getroffen zur Flucht Ein zweiter Schuß des Förſters
ſtreckte ihn zu Boden Er konnte ſich aber wieder erheben und ſchleppteſich bis zu ſäner in der Ortſchaft Ermſchwerdt gelegenen Behauſung

Seine Verletzung erwies ſich als lebensgefährlich Die weitere Verfolgung
war dem Förſter uimöglich geworden weil von verſchiedenen Seiten auf
ihn gerichtete Schüſſe ſielen die jedoch ihr Ziel nicht erreichten Die
übrigen Wilddiebe die alle in Ermſchwerdt wohnen wurden bereits
ermittelt

Düſſeldorf 15 Januar Rach Afrika durchgebrannte
deutſche Mädchen Das Nubierdorf Kairo bildete auf der vor
jährigen Augßellung in Düſſeldorf einen Haupianziehungspunkte für
Einheimiſche und Fremde die von den Geſellen in ziemlich unver
ſchämter Weiſe zur Erlegung von Bachſchiſch angehalten wurden Nach
Schluß der Ausſtellung ſind nun in mehreren Fällen blutjunge deutſche
Mädchen in Geſellſchaft dieſer Burſchen nach Afrika durchgegangen Der
deutſche Konful in Alexandrien hat bei ihrer Ankunft im dortigen Hafen
interveniert und ſich jetzt mit den Düſſeldorfer Behörden wegen der Rück
beförderung der entflohenen Schönen in Verbindung geſegt Hoffentlich
führen die Verhandlungen zu einem befriedigenden Reſultat da anderen
r das Loos dieſer leichtſinnigen Mädchen ein höchſt trauriges werden

därfte

Karlsruhe 15 Januar Ein intereſſanter Duellprozeß
wurde hier vor dem Schwurgericht verhandelt Am 7 Oktober v J er
ſchoß der 24 Jahre alte Student der Chemie Ruff aus Blieskaſtel den
in Freiburg ſtudierenden Karl Reiß aus Karlsruhe im Duell Die Ber
anlaſſung war ein unbedeutender Streit zwiſchen Beiden im Café Bauer
in Karlsruhe in deſſen Verlauf Ruff den Reiß überfiel und mißhandelte
Die Folge war das ſo unglücklich verlaufene Piſtolenduell Der Saats
anwalt hatte in dem vorliegenden Falle die Anklage über das gewöhn
liche Maß hinaus ausgedehnt und auch gegen die beiden Kartellträger
und Mitglieder des Ehrengerichts Anklage erhoben Schließlich wurde
aber nur der Student Ruff wegen Zweikampfs mit tödtlichem Ausgange
zu drei Jahren ſechs Monaten Feſtung verurtheilt wovon zwei

onate durch die Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurden Die
Kartellträger wurden freigeſprochen

Schleswig 15 Januar Unter dem Verdacht der Bigamie
verhaftet wurde der Betriebsleiter F vom Elektrizitätswerk in Weſſel
buren Regierungsbezirk Schleswig F hatte ſich vor Jahren mit einer
Dame aus der end von Marne vermählt doch ſoll ſich jetzt heraus
geſtellt haben daß er von ſeiner erſten Frau die in Frankfurt am Main
lebt disher nicht geſchieden iſt Die Verhaftung des angeſehenen Mannes
erregt großes Aufſehen

Paris 15 Januar Schwerer Unfall in einer Kaſerne
Infolge der in Paris herrſchenden ſtrengen Kälte wurden in der Latour

aubourg Kaſerne ſtatt im Hof auf den Mannſchaftszimmern Gewehr
übungen gemacht bei denen Holzpatronen benutzt werden ſollten Ein
Soldat nahm jedoch aus Verſehen eine ſcharfe Lebelpatrone und
drückte auf Befehl des Korporals los Zwei furchtbare Schreie ertönten
in demſelben Augenblick Die Kugel hatte die Schulter des Korporals
durchbohrt die Wand zu der nebenan gelegenen Stube durchſchlagen und
war dort einem auf ſeinem Bette ſitzenden Soldaten in ein Auge ge
drungen Beide Verletzte ſind lebensgefährlich verwundet

Budapeſt 15 Januar Die Rache des betrogenen Ehe
mannes Jn der Gemeinde Komlos überraſchte der Bauer Anton
Kadar ſeine Frau mit ihrem Geliebten Franz Vipicki Um Rache zu
üben entkleidete der Bauer mit Hilfe ſeines Bruders das Liebespaar
band die Beiden mit ſtarken Stricken aneinander und warf ſie in eine
Grube hinter dem Hofe Drei Tage ſpäter wurde das gefeſſelte Paar
von einem Gendarmen entdeckt der nach den Vermißten recherchierte Die
Frau war wie es ſich herausſtellte dem Wahnſinn verfallen während
Vipicki erſt durch ärztliche Hilfe zum Bewußtſein zurückgebracht werden
konnte

Chriſtiania 15 Januar Die Robbenplage in Norwegen
Die nördlichen Provinzen Norwegens ſind zur Zeit von einem Unglück
betroffen durch die Maſſeneinwanderung der ſogenannten ruſſiſchen
Robbden Dieſe großen Seehunde ſind zuvor nie ſo zahlreich dort auf
getreten und ſtehen wie eine lebendige Mauer an der Küſte und in den
Fiorden ſo daß die Fiſcherei vollſtändig geſtört iſt Der Kampf gegen
dieſe Landplage iſt bisher vergeblich geweſen Jn den letzten Jahren hatte
die ruſſiſche Regierung den norwegiſchen Schiffen verhoten Robbenfang
im Weißen Meer zu treiben Hier befinden ſich aber die Brutplätze der
Robben und durch dieſes ruſſiſche Fangverbot hat eine ungeheure Ver
mehrung der Robben ſtattgefunden Die Bevölkerung Norwegens fordert
ſtaatliches Eingreifen und Niederſchießen der Robden durch Torpedo
boote u ſ w

Aus der Amgebung
b Weiſßzeufels 15 Januar Ueber den Sulfatbetrieb in

der neu errichteten Dietrich ſchen Strohſtoff Fabrik und den dadurch ent
ſtehenden penetranten Geruch werden jetzt in unſerer Neuſtadt dieſelben
Klagen erhoben wie ſeinerzeit in Halle Jn der geſtrigen Hauptverſamm

Verein wurde deſ gegen dieſe Schädigungenlung des kommunalen
ganz energiſch Frent zu machen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der König der ſich nunmehr in all

hat geſtern nachdem er den Kr onprinzen
Metzſch und Hausminiſter v Seydewitz

r

17 Januar Nr 14pf Sandersleben 15 Januar Bürgerkrankenkaſſe Geſtern
Abend fand in der Stadt Ballenſtedt die II Generalverſammlung der
hieſigen Bürgerkrankenkaſſe ſtatt Die Kaſſe welche den Zweck der gegen
ſeitigen Unterſtützung bei Krankheiten hat ſoweit Arzt und Apotheken
rechnung in Frage kommt hat ſich in den zwei Jahren ihres Beſtehens
gut bewährt Der bisherige Vorſtand Pfr Müller ann Rotde
Barbierherr Richter Bäckermeiſterr Freyſe wurde wiedergewählt An
Stelle des ausgeſchiedenen Kaufmann Meier wurde Schneidermeiſter Zehltke

ähltr Egeln 15 Januar Ertrunken In dem benachbarten Blecken
dorf iſt geſtern Mittag der elffährige Sohn des Lehrers Müller auf dem
Eiſe des Karpfenteiches eingebrochen und ertrunken Alle ärztlichen Be
mühungen den alsbald ans dem Waſſer geborgenen Körper wieder in
Leben zurückzuruſen waren leider vergeblich

Prieſtäblich 14 Januar Kirchenraub In der Nacht zum
Montag iſt in der hieſigen Kirche eingebrochen worden Der Thäter hat
ein Fenſter eingeſchkagen und iſt durch dieſes in die Kirche r
Er hat den Geldkaſten an der Thür erbrochen aber nichts gefunden
Außerdem hat er den Krankenkelch und Teller ferner den Hoſtienbecher
mitgenommen Die anderen Geräthe wie Leuchter Teller Becken hat er
ſtehen laſſen Vermuthlich iſt er nach Geld oder nach ſilbernen Geräthen
gegangen Vom Thäter fehlt jede Spur

Bitterfeld 14 Jannar Erwiſchte Diebe Vorgeſtern Abend
wurden die beiden polniſchen Arbeiter Johann Wolciwiak von hier
und Simon Lorek aus Zſcherndorf von hieſiger Polizei wegen Diebſtahls
verhaftet Dieſelben haben wie feſtgeſtellt iſt auf dem nahen Bagger
eine große Eiſenwelle über 1 Centner ſchwer r und auf einem
Ackergrundſtück in der Nähe der Wieſenſtraße belegen vergraben Das

V Gut wurde hier aufgefunden und in Gewahrſam genommen
ie Diebe haben die That bereits eingeſtanden und ſehen ihrer Beſtrafung

entgegen

Aſchersleben 15 Jannar Schlimmer Sturz Bei den
Abbruchsardeiten auf dem Terrain Lindenſtraße 2 ſtürzte geſtern ein un
verheiratheter Arbeiter aus dem 3 Stock ab Er wurde verledt in
die Wobnung ſeiner Eltern gebracht

Mühlberg Elbe 14 Januar Geſunkener Kahn Geſern
Vormittag fuhr der mit ca 9000 Centner böhmiſcher Braunkodle befrachtete
Kahn des Schiffseigners Friedrich Müller aus Aken im voller Fahrt auf
eine der am jenſeitigen Ufer unterhalb Müh s vefindlichen gegen
wärtig unter Waſſer ſtehenden Buhnen auf wobei das Fahrzeug ein ſo
ſtarkes Leck erhielt daß es in kurzer Zeit ſammt Ladung vollſtändig au
Grund ging Die Schiffsmannſchaften konnten ſich rechtzeitig retten
Ladung und Fahrzeug find verſichertRaum rg 15 Januar Unfall Geſtern Vormittag 10 Uhr
ſchlug ein Pferd des Pferdehändlers Dennhard einem Koppelknecht das
Schienbein entzwei ſo daß ein Arzt dem Beſchädigten einen Norhverband
anlegen mußte

Halberſtadt 14 Januar Neue Schnellzüge Die Halb Zig
ſchreibt Die Eiſenbahndirektion Hannover hat rt daß ſie die Ein
legung eines Morgenſchnellzuges von Hannover nach Leipzig in der Weiſe
vorzunehmen beabſichtige daß der 20 Vorm von Hannover über Hildes
heim Halberſtadt fahrende Zug 11 02 Leipzig mit Anſchlüſſen von Braun
ſchweig und Magdeburg erreiche zugleich gedenke ſie einen entſprechenden

Gegenzug einzulegen
J Staßffurt 15 Januar Bürgerverein Diebſtahl Jn

einer im Kalle ſchen Lokale hierſelbſt ſtattgefundenen Verſammlung von
Bürgern iſt die Neugründung eines Bürgervereins für den hieſigen Ort
beſchloſſen worden Geſtern Abend 7 Uhr ſtatteten Diebe dem Wein
keller des Hotelbeſitzers Neuße hierſelbſt einen Beſuch ab und ſtahlen eine
Anzahl Flaſchen der beſten Sorten Wein Sie luden dieſelben auf einen
in der Rähe ſtehenden mitgebrachten Handwagen und fuhren mit dieſem
alsdann nach dem ſtädtiſchen Aſcheabladeplatz woſelbſt ſie zunächſt von
dem Mitgebrachten gehörig zechten Das Treiben der Diebe war jedoch
nicht undemerkt geblieben und da inzwiſchen auch der Diebſtahl entdeckt
worden war ſo machte ſich die ſchnell benachrichtigte Polizei an die Ver
folgung der Spipbuben die ſie auch glücklich erwiſchte und nach heftigem
Widerſtande bei welchem mit vollen Weinſlaſchen auf die Beamten los
geſchlagen wurde drei von den Thätern feſtnahm während es einem
vierten gelang zu entkommen

b Zeit 15 Januar Sein 25fähriges Jubiläum als
Stadtverordneten Vorſteher feiert morgen Kommerzienrath Donalies
Der Magiſtrat veranſtaltet ein Feſtmahl zu Ehren des Jubilars

Erfurt 15 Januar Vermächtniß Der kürzlich verſtorbene
Rentier Orth hat ſein Vermögen von 80000 Mk dem hieſigen evangeliſchen
Waiſenhauſe vermacht c

Thenter Kunſt und Wiſſruſchaft
Viertes Philharmoniſches Concert des Winderſtein

Orcheſters aus Leipzig Herr Kapellmeiſter Winderſtein brachte
diesmal als Hauptwerk Mozart s Es dur Symphonie der ein Un
wiſfender jedenfalls im Muſikeifer den Namen Schwanengeſang beigelegt
hat Von den letzten Werken iſt ſie zwar eins doch es folgten ihr noch
ihre edenſo berühten Schweſtern die moll Symphonie und die Crdur
Symphonie mit der Schlußfuge Die prächtige Komvoſition in Ep dur
ergoß ſich aus einer mit ſeltener n begadten Frohnatur bei
der ſich auch nicht einmal ein dunkler Schatten zeigt woſern man nicht
einige ſchnell vorübergehende Stellen in der Einleitung und im erſten
Sahe dafür halten will Sonſt überall Frohſinn am köſtlichen im
Finale und in der Menuett welche letztere wohl alle Klavierſchulen ziert
und ſich darum großer Popularität erfreut Es iſt geradezu erſtaunlich
wie dieſes Sätzchen trotzdem nur eine Tonart berührt wird und ſelbſt
der Alternativſatz Trio in Es dur ſteht ſeine Wirkung nie verfehlt
Für den der ſich auch mit den Formen in den Werken der Tonkunſt
deſchäftigt iſt die Menuett inſofern intereſſant als ſie ein Muſterbeiſpiel
für die einfache Tanzform abgiebt Es würde indes zu weit führeu das
Angegebene noch näher zu beleuchten Jm langſamen Satze der Symphonie

As dur zeigt die Jnſtrumentierung neben dem Rhythmus Haydn ſche
Elemente ein Umſtand der der Wirkung keinen Abbruch thun kann Die
Wiedergabe des Mozart ſchen Werkes unter der geiſiwollen Führung Herrn
Winderſteins iſt lobend anzuerkennen nur einmal im Trio der Menuett
verſchuldete die zweite Violine durch Zurückbleiben eine Rhythmusverſchiebung
was der Geſammtleiſtung natürlich nicht viel anhaben kann Wie
ich ſchon einmal hervorhob ſtrebt das Winderſtein Orcheſter immer höheren
Zielen zu wie ſein jüngſt in Leipzig ſtattgefundener Brahms Abend auch
dargethan hat Dieſes Komponiſten Serenade die im Programmrntwnrf
für das geſtrige Concert angekündigt war können wir übrigens Herrn
Winderſtein nicht erlaſſen wir bitten ſehr für Februar darum Geſtern
brachte das Orcheſter noch die Ouverture Euryanthe von C M von
Weber und das Waldweben aus Siegfried von R Wagner zu Gehör
beide Sachen mit feinen dynamiſchen Abſtufungen und künſileriſchem Ge
ſchmacke vortragend Angeſichts der guten Leiſtungen war der Beſuch des
Concertes ein recht minimaler zumal die übrigen rer ein
erklärter Liebling unſeres Publikums Herr Henry Marteau aus Genf
beſtritt Der große Violin Künſtler brachte ein ihm gewidmetes Violin
concert von Th Dubois mit dem Direktor des iſer Konſervato
riums Nachfolger von Thomas Das dreiſätzige Werk iſt gut
theilweiſe ſehr gut gearbeitet ob es aber geſpielt werden wird
wie beiſpielsweiſe das Bruch Concert Die höchſte Werthbeſchätzung
verdient nach einmaligem Hören zu urtheilen der erſte Satz ihm
iſt ein ſehr charakteriſiiſches Hauptthema eigen ein wunder
ſchönes inhaltlich entgegenſetztes Seitenthema folgt Für das Adagio
kann ich mich ans dem Grunde nicht erwärmen weil es in ſeiner
Struktur zu wenig ſicher gezeichnet iſt der Themen darin ſind
zuviel Der letzte Satz ein Alegro giocoſo vermag wegen ſeines friſchen
Hauptthemas das an ungariſche Rhythmen erinnert zu feſſelnz ſelbſt
verſtändlich iſt zu ihm auch ein wirkſamer Gegenſatz in einer breiten ein
ſchmeichelnden Melodie geſchaffen worden Das Orcheſter für welches
Dubois die ConcertBeglertung ſchreibt iſt das moderne er hat hier manch
glückliche Hand bewieſen und iſt vor allem dezent verfahren Nirgends
wird das Soloinſtrument deſſen Part äußerſt dankbar und wirkſam aus
geſtattet iſt zurückgedrängt nirgends auch gedeckt Herr Henry Marteau
verhdalf dem Werke mit ſeinen hohen künſtleriſchen Eigenſchaften zu einem
Siege auf allen Linien an dem die brillante Ausführung der Begleitung
durch das Winderſtein Orcheſter mit einem guten Theile partizipiert Auch
die übrigen Soloſtücke des vortragenden Violin Künſtlers Reverie und
Eaprice von H Berlioz und vor allem ein Sinfonieſatßz für concertie
rende Violine aus einer unbekannten Kirchenkantate von Joh S Bach
fanden gute orcheſtrale Unterſtützung Herrn Marteau s großer Ton auf
einem prächtigen Jnſtrumente erzeugt und ſeine kraftvolle Bogenführung
nicht zum Mindeſten ſein durchgeiſtigter Vor n ihn zu einer
Ausnahmeſtellung unter den heutigen Vertretern ſt Die Zuhörer
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Nr 14 Sonnabend General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Januar Seite 3wurden nicht müde immer wieder zu rufen dis der Künſtler ein zweites

Stüd von Bach zugab Paul Klanert
Lokales

Der Reochdrud unſerer Original Lokal Beriher in wir mit Duellenangabe geſtattet

Halle 16 Januar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 19 Januar Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche SitzungEntlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1900

Sang der Rechnung über die Waſſergewinnungs Anlage in
en

Nachweis der Ueberſchreitungen bei Beſoldung diätariſcher Hülfs
kräfte des Stadthauamts

en auf dem Gute Gimritz
zwendung der Zinſen Kaufmann Beyerſchen LegatesNachbewilligung e Kap XIII B 2 Unterhaltung

c

ltsplan der Desinfektionsanſtalt für 1903
Haushaltsplan der Siechenhausſtiftung für 1903
Haushaltsplan von Kap XV Straßenbeleuchtung für 1903

10 Haushaltsplan der Gaswerke für 1903
11 Haushaltsplan der Waſſerwerke für 1908
12 Haushaltsplan der Mittelſchulen für 1908 Kap X D
13 Haushaltsplan der kathotiſchen Volksſchule für 1908 Kap X P
14 S n der evangeliſchen Volksſchulen für 1903 Kapitel

15 un der Fortbildungsſchule für 1903 Kap X H
n wegen Nach ahlung von Gehalt und Kleidergeld

17 Petition wegen Bepflanzung der Deſſauerſtraße
18 Petition wegen Einführung des Proportional Wahlſyſtems bei den

Gewerbegerichtswahlen
19 Piee wegen Gewährung eines Stadtſcheines zum Drehorgel

pielen
20 Petition um Gewährung von Beſchäftigung

Sarg en Ausdehnung der elektriſchen Beleuchtung auf der
ebis zur Landsbergerſtraß

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung von 4 PolizeiSergeanten 2 Leſung

23 Ergänzung eines Veſchiuſſes wegen Annahme eines Legates
24 Annahme eines Legates
25 Wahl eines ſtellvertr Vorſitzenden und eines Armenpflegerz für

den 18 Armenbezirk
26 Wahl eines Armenpflegerz für den 19 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

e 95

Finanzkommiſſton In der geſtrigen Sitzung wurde eine Anzahl
Haushaltspläne für 1908 feſtgeſetzt und dann im Jahre 1901 vorge
kommene Ueberſchreitungen bei der Beſoldung diätariſcher Hilfskräfte beim
Bauamt nachträglich genehmigt Ferner bewilligte die Kommiſſion u a
noch die Mittel zur Erbauung einer Abortanlage für die Arbeiterhäuſer des
Landgutes Gimritz und an daß die Zinſen des Beyer ſchen Le
2 r für r überwieſen werden Dann wurden
n zur ung Heizvorrichtung bewilligtDie Turnhalle auf dem Roßplatze wird ſchon ſeit J
von der Stadt nicht mehr benutzt dieſelde wurde aber im Stand gehalten
weil ſie als Schanklokai während der Märkte vermiethet wurde Nun
werden aber die Märkte nicht mehr auf dem Roßpiatze ſondern auf dem
erwordenen ehemaligen Gruneberg ſchen Acker abgehalten ſodaß die Stadt
keinen Verwendungszweck mehr für das Gebäude hat Um das Grund
ſtück event anders verwerthen zu können hat jetzt der Magiſtrat den
Turnvereinen welchen e die Benutzung der Turnhalle genattet war
mitgetheilt daß dies künftig nicht mehr angängig iſt Den Vereinen
werden auf Antrag ſoweit dies nur angängig erſcheint andere Turnhallen
zur Benutzung an beſtimmten Abenden überwieſen werdenStadttheater Morgen Sonnadend wird Millöckers Operette

Der Bettelſtudent wiederholt Am Sonntag Nachmittag geht zu er
mäßigten Preiſen Die Fledermaus in Scene während am Abend Carl
Maria von Webers Oper Der Freiſchüz angeſetzt iſt Am SonntagAbend hat ausnahmsweiſe das Farben Abonnement Gelb Giltigkeit

Die nächſte Aufführung des Schauſpi Monna Vanna findet am
Montag ſtatt Dienstag wird Die um die Erde lt Am
Mittwoch iſt das Gaſtſpiel der Königl Preuß Hofſchauſpieler mit Goethes
Torquato Taſſo und für Donnerstag iſt die Premiète der neuen Oper
Louiſe angeſetzt welche mit neuer ſtattung an Dekorationen zum

erſten Male hier in Scene geht
Neues Für morgen Sonnabend iſt eine zweite Extra

vorſtellung zu den von 60 40 und 20 Pfg angeſetzt und
zwar gelangt Jbſens hochintereſſantes Drama Nora oder Das
Puppenheim zur Aufführung Der Sonntag bringt Nachmittags 4 Uhr
eine Fremden zu kleinen Preiſen und zwar Cdarlotte Birch
Pfeiffers Charakterbild in 4 Akten Die Waiſe von Lowood Am Abend
findet das einmalige Gaſtſpiel Mr Coquelin Alné s ſtatt Die
nächſte Wiederholung des S Das Theaterdorf iſt am
Montag die erſte Aufführung des Max Dreyer gewidmeten Dichter
abends Anfang nächſter Woche

Walhalla Theater Heute Abend beginnt ein neues Programm
welches hinſichtlich der Reichhaltigkeit und Gediegenheit das vorangegangene
übertreffen dürfte Das Hauptintereſſe wird außer Mirano s athietiſchem
Sport Akt in erſter Linie die wunderbare Licht und Waſſerfeerie Willy
Hagedorn s Farbenpracht und ſpringende Waſſer der Wunder Grotte in
Anſpruch nehmen Jm Rahmen einer märchenhaften Dekoration rollt ſich
dabei in bunte Farben und Lichter getaucht eine eigenartige Zauberwelt
vor dem Auge des entzückten Beſchauers auf

Apollotheater Heute beginnt ein neuer Spielplan der ſich durchAtwraktionen auszeichnen wird Fiſcher und Wacker das rühmlichſt be

annte Herrengeſangsduett wird auch hier ſeine Zugkraft nicht verfehlen
Desgleichen ſei auf das holländiſche DamenSertett Excelſior auf
merkſam gemacht

Der Familienabend des Gefängniß vereins der am Donnerstag
den 22 d Mts in den Kaiſerſälen gehalten werden ſoll bietet wieder
an ausgeſucht ſchönes und reiches Programm Außer der Kapelle des
Ragd Füſ Regts Nr 36 unter Leitung des Herrn Muſikdirektors
Viegert haben ſich bekannte muſikaliſche Kräfte unſerer Stadt in den
Dienſt der guten Sache geſtellt Zum Vortrage kommen für Orcheſter
die Ouverture von Glucks Jphigenie Voripiel zu SaintSasns Sünd
ut die Ungariſche Rhapſodie Nr 8 von Liszt und Träume Studien
u Triſtan und Jſolde von Wagner Frl Tornow wird Wieniawski s
eegende und 2 Stücke für Violinſolo von Ries vortragen Frau ProfeſſorSchmidt geö Haym Recitativ und Gebet aus Bruchs Veyſſeus mit
Orcheſterdegleitung und 4 Lieder von Franz und Schubert Herr Chor
direktor Klanert wird das Klavierconcert mol von Beethoven und
2 Stücke am Klavier von Chopin ſpielen Der zwiſchen den beiden
Theilen des Concertprogramms liegende Vortrag des Herrn Paſtors
Sdheffen Agenten der Gefängnißgeſellſchaft für die Provinz Sachſen
und das Herzogthum Anhalt wird das a behandeln Unſere
Segner im Kampfe gegen das Verbrechen Das Pro
gamm das zum Eintritt berechtigt ergt en koſtet 50 Pfg und
i an folgenden Stellen zu haden uſikalienhandlung Hothan
Muſikalienhandlung Koch Buchhandlung Neubert und Fricke s
Buchhandlung G Niemann in den Papierhandlungen Bret
ſhneider e Simon gr Ulrichſtraße Grunewald
Schmeerſtraße in den Cigarrenhandlungen von Steinbrecher

Jasper Heiſe Bernburgerſtraße Reuter Leipzigerſtraße in
dem Bureau der Stadtmifſion Weidenplan 5 und in dem

uüreau des Gefängnißvereins Karlſtraße 16
Singakademie cert Jn allen Städten wo das am

20 ds Mts hier durch die Singakademie zur Aufführung gelangende
Klughardt ſche Oratorium Judirh bisher gehört wurde hat es
einen außerordentlichen 7 davongetragen Die Judith Muſik rühmt
Auguſt Klughardt erneut erfindungsreichen Chor und Orcheſterſatz
ouverän beherrſchenden in der Wahl der vokalen und inſtrumentalen
Ausdrucksmitiel außerordentlich glücklichen Tonſetzer An den Chor ſtellt
Klughardt in ſeiner Judith ſtellenweiſe ſehr weitgehende Anforderungen
den durch kontrapunktiſche Kunſt und rhythmiſche Verſchiebungen geſchaffenen
Schwierigkeiten ſtehen aber ſchöne Polyphonie und dramatiſcher Schwung
gegenüber ſo daß die Choraufgaben ſich als ſehr dankbare darſtellen

Eine hervorragende Aufgabe fällt dem Orcheſter zu das im Vorſpiel
und in den Zwiſchenſpielen Herannahen des Aſſyrerheeres Reigen
der Mädchen Des Holofernes Schlummer und Tod und udiths

Heimkehr e re en bietet Der Leopold Gerlachſche Text
wird in der und Form den Forderungen der Dramatik in ſchöner
Weiſe gerecht

Das Reichardt Concert findet nun endgiltig am 14 Februar
d Js in der Saalſchloßbrauerei ſtatt Herr Profeſſor Tſchirſch aus
Brandenburg a H hat die Feſtrede übernommen Mußkdirektor
Vetter die Leitung des Orcheſters und der Chöre Fräulein Suchier
Frau Profeſſor Schmidt aus Halle a S und eine Urenkelin Reichardts
aus Frankfurt a M haben u a ihre Mitwirkung feſt zugeſagt Die
nächſte Probe findet am Dienstag den 20 d Mts im Weißbierſalon
Bernburgerſtraße ſtatt und werden ſangeskundige Damen und Herren

gebeten mitzuwirken damit die Auffſihrung eine dem verſtorbenen großen
Meiſter würdige wird Meldungen ſind an Herrn Muſikdirektor Verter
Lindenſtraße Nr 10 zu richten

Vorträge von Profeſſor Kantzſch Auch in dieſem Winter
beabſichtigt Profeſſor Kautſch eine Reihe von Vorträgen zum Beſten des
evang Vereinshauſes zu halten Nachdem er zuerſt die geſchichtlichen
Bücher des A dann die poetiſchen Bücher behandelt hat wird er ſetzt
über die Propheten und die prophetiſchen Bücher auf Grund der neueſten
wiſſenſchaftlichen Forſchungen 6 Vorträge halten Die Zuhörer der vor
jährigen Vorträge werden dieſe Nachricht mit Freuden begrüßen und
gerade dieſe Abtheilung wird bei allen Freunden der heil Schrift ganzdeſondere Theilnahme inten Die Vorträge ſollen am Freitag und der

erſte am 30 Januar um S Uhr im gr Saale des evangel Vereins
hauſes gehalten werden Eintrittskarten für alle 6 Vorträge koſten 4 Mk

Verein der Liberalen Jn der geſtrigen gut beſuchten General
verſammlung wurde nach Erſtattung des Jahresberichts und Vortrag der
Kaſſenrechnung dem Rechnungsleger Entlaſtung ertheilt Zu Mitgliedern
des Vorſtands wurden dann die Herren Stärkefabrikant Schmidt Kauf
mann Guſtav Richter Profeſſor Dr Kohlſchütter Amtsgerichtsrath
Riecke und Werkmeißer Dobrint wiedergewählt Zum Kandidaten für
die r Reichstagswahl wurde Herr Stärkefabrikant Stadt
verordneter Karl Schmidt einſtimmig aufgeſtellt Es folgte eine leb
hafte Beſprechung der Vorgänge im Reichstage wobei die auseinander
gehenden Anſchauungen der beiden freiſinnigen Parteien Vertreter ſanden
Ueber die Gründe für das Verhalten der freiſinnigen Volkspartei ſollen
durch Herausgabe eines Flugblattes weitere Kreiſe aufgekiärt werden
Allſeitig wurde aber die Nothwendigkeit betont daß beide Parteien ſich
um die Fahne des Liberalismus ſchaaren und völlig geſchioſſen in die
Wahlbewegung eintreten Mit vereinten Kräften müſſe eine rührige
Agitation entfaltet werden damit der Wahlſi r errungen werdeNaturwiſſenſchaftlicher Verein 2 en und ringen
Jn der Sitzung am geſtrigen Tage erſtattete Herr Prof Dr Holdefleiß
den Kaſſenbericht für 1902 wonach ein Ueberſchuß von ca 1000 Mark
vorhanden iſt Nachdem ſodann für die Winter Generalverſammlung der
1 ruar und als Lokal der Zoologiſche Garten feſtgetzt war machte

err Direktor Dr Brandes zwei kleinere wiſſenſchaftliche Mittheilungen
legte er eine unausgetragene Mißbildung eines Schweinshirſch

Foetus vor die nur aus Kopf mit Hals und einem langen fadenförmigen
Anhang beſtand Vortragender vermuthet daß bei ungenügender Plazentar
Verbindung der Roux ſche Kampf der Theilchen im Organismus die entſcheidende Rolle geſpielt hat Zweitens demonſtrierte derſelbe einen aus

getragenen AffenEmbryo der nach der angeſtellten bekannten Lungenprobe
kurze Zeit gelebt haben muß Des weiteren zeigte er daran den
Verlauf der Nabel Venen und den Ueberreſt des Allantois Stieles und
weiſt auf die verhältnißmäßig groß entwickelten peripheren Theile
Schwanz und Ohren und den auffallend großen Geſichtswinkel
hin der erſt durch die Ausbildung der Zähne allmählich geringer
wird Den Hauptgegenſtand ſeiner Ausführungen bildete aber die enorme
Schließkraft der Hände und Füße die auch nach dem Tode noch ſo groß
iſt daß man das Thier an den Händen aufhängen kann Herr
Dr Wangerin berichtet ſodann über zwei intereſſante chemiſche Arbeiten
So hat Aleeſſi nachgewieſen daß ein eigenthümlicher Belag an der Jnnen
wand pompejaniſcher Krüge auf eine Jnkruſtation von Mangan zurück
piſe n iſt und daß dieſes Mangan wahrſcheinlich qus dem Wein ſtammt
n dem es regelmäßig ſeſen werden kann Ferner hat Habermann
efunden daß die ſchon früher behauptete Anweſenheit von Blauſäure imBey des Tabaks Thatſache iſt daß alſo beim Rauchen einer Cigarre

nicht nur das giftige Kohlenoryd ſondern auch der noch giftigere Cyan
waſſerſtoff geliefert wird Zum Schluß legt Herr Hallupp un einen
großen Ball Rohgummi vor wie es zur Verarbeitung in die Fabriken
gelangt Nächſte Sitzung Donnerstag den 22 Januar S Uhr Abends
in Hotel Stadt Hamburg Gäſte willkommen

Verband deutſcher Handlungsgehülfen Leipzig Der Kreis
verein Halle a S veranſtaltete geſtern im Wintergarten einen Unter
haltungsabend an welchem Herr Dr Walter aus Lund Schweden
einen Vortrag über Finland das Land der 1000 Seeen hielt Jn
überaus feſſelnder Weiſe führte der Redner ſeine Zuhörer in die Natur
ſchönheiten des Landes mit ſeinen urwüchßgen Vegetationen und hoch
romantiſchen Landſchaften ein Er machte ſie bekannt mit den Sitten und
Gebräuchen der Bewohner und ihren Eigenſchaften und erntete für ſeinen
ſehr belehrenden und intereſſanten Vortrag wohlverdienten Beifall der ſehr
zahlreich Erſchienenen Ein Tanz beſchloß den Abend

Detailliſtenverband der Textil 2c Vrauchen Jn der letzten
Monatsverſammlung wurden Zunächſt elf neue Mitglieder aufgenommen
Sodann wurde von dem Beſcheide des Herrn Regierungspräſidenten in
Merſeburg auf die Eingabe betr Erhöhung der Wanderlagerſteuer
Mittheilung gemacht Nach demſelben beruht die Abgrenzung der Ge
werbdeſteuerabtheilungen zum Zwecke der Veranlagung zur Wanderlager
ſteuer ſowie die Größe der Sieuerſätze auf den Geſetzen vom 27 2 1880
und 24 6 1891 ſo daß im Wege der Verfügung daran nichts geändert
werden kann Den Detailliſtenverbänden bleibt ſomit nur der Weg der
Petition an das preußiſche Abgeordnetenhaus offen Zur Sprache kam
daß die SpeditionsSpeicherei und KellereiBerufsgenoſſenſchaft verſchiedene
kaufmänniſche Betriebe veranlaßt hat außer dem Lagerarbeitsperſonal auch
die Verkäufer und Verkäuferinnen zur Veſicherung anzumelden eine Maß
nahme deren rechtliche Grundlage nicht anerkannt wird Zum Schluß
wurde die Vorſtandswahl im Februar beſprochen und verſchiedene Vor
ſchläge zur Neuwahl von Vorſtandsmitgliedern gemacht

Jm Volksbildungsverein hält morgen Abend S Uhr Herr
Stadtbauinſpektor Rehorſt einen Vortrag über das Thema Jſt die
Pflege der Kunſt ein Vorrecht der Reichen Dazu iſt im Saale eine
kleine Ausſtellung von ſchönen und von geſchmackloſen Gegenſtänden wie
ſie zur Ausſchmückung bürgerlicher Wohnnngen dienen veranſtaltet Zu
dieſem intereſſanten Abend ſind auch Gäſte willkommen Der Zutritt iſt
frei für jedermann Der Vortrag findet im großen Saale der Herberge
zur Heimath Mauerſtraße 7 ſtatt

Die Handwerkermeiſter Liedertafel unter der bewährten
Leitung des Herrn Lehrer Förſter feiert ihren 38 Stiftungstag am
Montag den 19 Januar durch ein Kränzchen im Tunnel der Kaiſerſäle
Das Stiftungsfeſt ſelbſt wird am Montag den 23 Februar in den
Kaiſerſälen durch ein Vokal und Jnſtrumental Concert Theater und

Ball begangen
r Feier des Geburtstages des Kaiſers findet in alt

hergebrachter Weiſe im Kurſaale des Bades Wittekind am 27 d
Nachmittags 5 Uhr ein Feſteſſen ſtatt Zur Theilnahme hieran ſind alle
patriotiſch geſinnten Bürger Giebichenſtein s und Umgebung eingeladenAnmeldungen nimmt bis zum 25 d M Herr Kuthausdirts R ohde
entgegen

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg Wie wir er
fahren wird jetzt bei der Straßenbahn Halle Merſeburg an Stelle der
Glühſtoffheizung in den Wagen elektriſche Heizung eingeführt Neben voll
ſtändiger Geruchloſigkeit gewährt die elektriſche Heizung auch den Vortheil
daß die Temperatur in den Wagen reguliert werden kann Eine Anzahl
derartig eingerichteter Wagen iſt bereits in Betrieb genommen

Veſitpwechſel Das Glückſche Grundſtück gr Ulrichſtraße 11 iſt
zum Preiſe von 180000 Mk in den Beſitz des Herrn W Krauſe über
gegangenw Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht um i Uhr nach

Kanzleigaſſe 8 gerufen woſelbſt durch in die Aſchengrube geſchüttete
glühende Aſche ein Balkenbrand entſtanden war Derſelbe wurde von

rn gelöſcht ſodaß die herbeigerufene Feuerwehr nicht in
hätigkeit zu treten brauchte Um 1 Uhr rückte die Feuerwehr nach

dem Stadtgymnaſium ab Dort waren in einer Bedürfnißanſtalt Gas
öfen angebrannt um das Einfrieren der Waſſerrohre zu vermeiden Der
Lichtſchein war von Paſſanten bemerkt welche infolgedeſſen blinden Feuer
lärm ſchlugen

Geſtern Mittag wurde der HausbeDirkungsvoll ſind auch die Solopartien des Holofernes Baß der Judith
Neneſopran der Abra Sopran und des Achior Tenor dehandeit

Riebeckplatz 2 bewußtlos aufgefunden M wurde mittels des ſtädtiſchen
Krankenwagens in ſeine Wohnung gebracht

e

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 15 Januar
Wegen Thierquälerei war vom Schöffengericht der Arbeiter

Louis Meng zu 5 Mt oder l Tage e verurtheilt und focht er dies
Erkenntmiß mit der Berufung an ihm zuſammen war der Bäcker
Wilhelm März wegen der gleichen Strafthat mit derſelben Geldbuße belegt
doch beruhigte ſich dieſer hierbei Am 10 Auguſt hatten die Genannten
in einem Hofe in der gr Wallſtraße einem Hamſter einen Bindfaden an
die Hinterbeine gebunden und ließen ihn in das Loch eines Sandhaufens
laufen Sobald ſich das Thier in dem Sand verkrochen hatte zerrten ſie
es mit Gewalt an dem Bindfaden wieder hervor und begannen dann die
Prozedur von Neuem An dieſer Handlungsweiſe nahmen der Handels
mann Otto B und deſſen Frau Aergerniß und zeigten die Sache an M
leugnete dabei betheiligt geweſen zu fein und auch März ſagte daß Meng nur
dabeigeſtanden habe jedoch bekundeten Herr und Frau B eidlich daß ſich
auch Meng daran betheiligt habe Infolgedeſſen wurde die Berufung
verworfen

Militärgericht der S Diviſion
Halle 15 Januar

Durch alle möglichen Mittel verſuchte der Füſilier Auguſt
Schmidts der 2 Kompagnie der Unteroffizierſchule Weißenfels ſich ſeiner
von ihm freiwillig übernommenen Dienſtpflicht als Unteroffizierſchüler
wieder dauernd zu entledigen Sch iſt 1885 in Krefeld geboren er trat
1900 bei der Vorſchule in Jülich und 1902 bei der Unteroffizierſchule in
Weipenfels ein Seine bisherige Führung wurde als recht gut bezeichnet
obwohl er in der letzten Zeit disziplinariſch mit 14 Tagen Mittelarreſt
beſtraft worden iſt Nach der Anklage ſollte er im Oktoder und
November v Js in der Abſicht ſich ſeiner Dienſtpflicht zu entziehen auf
Täuſchung berechnete Mittel angewendet haben indem er ein geringes
Augenleiden ſtark übertrieb und die ihn unterſuchenden Aerzte zu täuſchenverſuchte Weiter wurde er eines Diebſtahls begangen an einem omeraden

dezichtigt Der Angeklagte räumte ohne Wreiteres ein ſimuliert zu haben
um nicht länger Soldat ſein zu müſſen Er ſei etwas kurzſichtig und es
fei ihm daher das Zielen und Schießen ſchwer gefallen da er fürchtete
ein ſchlechter Schüge zu werden ſo habe er den Entſchluß gefaßt auf dieſe
Weiſe vom Militär ſich freizumachen Auch den Diebſtahl gab er unum
wunden zu und zwar habe er ihn deshalb angen um wegen
moraliſcher Unbrauchbarkeit aus der Unteroffizierſchule entlaſſen zu
werden als er ſah daß ſeine Simulation nicht zu dem ge
wünſchten Ziele führte Als er beim Zielen vom Hauptmann auf
ſeinen Sehfähigkeit hin geprüft wurde üdertrieb er auch ſein Augen
leiden indem er bald in dieſe bald in jene Ecke der auf kurze Entfernung
aufgeſtellten Scheibe zielte Er wurde daraufhin vom Bataillonsatzt unter
ſucht und als dienſtunbrauchbar eingegeden Bei einer im dieſigen Laza
teth durch den Herrn Oberſtabsarzt Dr z und Dr Grasmann vor
genommenen Unterſuchung verſuchte er auch dieſe Aerzte zu täuſchen indeß
gelang ihm dies nicht ſondern es wurde feſtgeſtelle daß Sch ſehr ſtark
übertrieb und daß bei einer beſtimmten Kombination von Brillengläſern
volle Sehſchärfe vorhanden war Er wurde deshalb zur Truppe zurück
geſchickt und bekam eine Brille ohne entlaſſen zu werden Um dies
dennoch zu erreichen trieb er ſich ohne Urlaub einen Tag lang in der
Stadt umher erhielt hierfür aber auf disziplinariſchem Wege 14 Tage
Mittelarreſt Nun verſuchte er mit einem letzten Mittel ſeine Entlaſſung

ad indem er am 5 December früh beim Waſchen einem
ameraden aus deſſen Bruſtbeutel der am Spinde hing 1 Mk ent

wendete Er ſelbſt bezichtigte ſich des Diebſtahls indem er dem Be
ſtohleuen ſagte daß er die Mark genommen habe er möge ihn
nur melden Dies geſchah auch und es wurden dem An
geklagten noch 50 Pfg von dem geſtohlenen Gelde abgenommen
und dem Eigenthümer zurückgegeben Durch letztere Handlungs
weiſe errrichte Sch auch ſeine Entlaſſung von der Schule
wird abder wenn er das wehrpflichtige Alter erreicht hat dennoch ſeinerDienſipflicht bei der Linie genügen gifen Der Staatsanwalt beantragte

unter Berückſichtigung aller Milderungsgründe eine Geſammtſtrafe von
4 Wochen ſtrengen Arreſtes Das Kriegsgericht hielt die Angaben des An
geklagten für glaubhaft daß er die Thaten begangen habe um ſeine Ent
laſſung zu erreichen Allerdings ſei ein minimales Augenleiden vorhanden
aber Sch habe ſtark übertrieben Wegen Simulation und einfachen Diebſtahls

egen einen Kameraden wurde auf 4 Wochen Mittelarreſt erkannt unterVarneſcheigung der Jugend und bisherigen guten Führung Aus dieſen

Gründen wurde auch von einer Verſedung in die II Klaſſe des Soldaten
ſtandes Abſtand genommen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 Januar Meldung des B l Wie aus Wil

helmshaven berichtet wird wurde dort ein in aktiver Dienſiſtellung ver

wendeter Korvetten Kapitän z D verhaftet weil fich in ſeinen
Dienſtſachen Unregelmäßßigkeiten herauszgeſtellt haben

Köln 16 Januar Meldung des B Im Jnnern des
Hotel Landsberg das gegenwärtig einer gründlichen Renovierung
unterzogen wird wurden 40 em unter dem Boden liegend zwei
Skelette ein männliches und ein weibliches aufgefunden Die
Schädel derſelben wieſen Schußwunden auf Seit Jahren machte
ſich im Hotel ein ſtarker Modergeruch bemerkbar ohne daß die Urſache
feſtzuſtellen möglich war Die Staatsanwaltſchaft hat ſich der Sache
angenommen Es handelt ſich um ein Verbrechen das vor mindeſtens
25 Jahren ausgeführt worden iſt

Geuf 16 Januar Meldung des B Der Aufenthalt
der Kronprinzeſſin Luiſe und des Herrn Giron in Genf hat zu
einer ganz eigenartigen Beſchwerde geführt Zahlreiche Vorſteherinnen
von Mädchenpenſionaten haben ſich darüber beklagt daß ſie mit ihren
Schülerinnen nicht mehr die gewohnten NachmittagsSpaziergänge machen

könnten da das Vorbeifahren der Kronprinzeſſin mit Giron für die jungen
Mädchen großes Aergerniß biete Auch die Direktoren von Mädchen
ſchulen haben in ähnlicher Weiſe an die Kantonsregierung berichtet

Geuf 16 Januar Wolff s Bur Dr Zehme verabſchiedete ſich
geſtern Vormittag von der Kronprinzeſſin von Sachſen und hatte
darauf im Hotel des bergues eine ſehr lange Beſprechung mit
Giron Er reiſte um Mitternacht nach Leipzig ab Ueber das Ergebniß
der Unterhandlungen iſt abſolut nichts bekannt

Mailand 16 Januar Meldung der Voſſ Ztg Aus Ve
nedig wird gemeldet daß vorgeſtern Abend die ſofortige Räumung
der Biblioteca Marciang ſowie derjenigen Säle des Palazzo
Ducale die an die Loggia Toscang ſtoßen beſchloſſen wurde da deren
Mauerwerk gefährliche Riſſe aufweiſt Mit den betreffenden Arbeiten
ſoll ſofort begonnen werden

London 16 Januar Wolff s Bu Das Gouvernements
gebäude in Aldershof der Sitz des Generalkommandos des 1 Armee
korps iſt in der Nacht durch eine Feuersbrunſt gänzlich zerſtört
worden

Tanuger 16 Januar Wolff s Bur Die Andjera Kabylen
und die Kabylen von Tandja Balia welche in Steinbrüchen eine feſte
Stellung eingenommen hatten und von den Regierungstruppen unter
ſtügt wurden haben die Fahs Kabylen zurüchgeworfen Der Gou
verneur hat 4 Geſchütze nach dem Kampfplatze entſandt Die auf
ſtändiſchen Stämme in der Umgebung von Tanger ſind geſchlagen und
mehrere ihrer Zeltdörfer in Brand geſteckt worden Die Regierungs
truppen verfolgen die Fliehenden

Bei Catarrh Heiſerkeit Trockenheit des Halſes
ſchleimlöſend Apoth Albrecht s Aepfelſäure Paſtillen 1 Gr Säur
25 Gr Zucker ſehr fein ſchmeclend Jn d Apoth und beſſ Drogerien

IEIIſigzer r Meinhardt Brunoswarte 26 vor dem Grundſtüd Schachtein 80 Pfg Haupt Depöts Engel und Adler Upothekt und
Apothel U Ludwig
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Grosser Inventere Ausverkauf
ümn allem Abtheilungen

Zildschön
iſt jede Dame mit einem zarten reinen Ge
ſicht roſigen jugendfriſchen Ansſehen
reiner ſammetweicher Haut und blendend
ſchönem Teint Alles dies erzeugt

e vRadebeuler LilienmilchSeife

v Bergmann Co Radebeul Dresden
Schutzmarke Steckenpferd

à St 50 Pf bei Helmbold Co
M Waltsgott A Steinbach

Ernst Jentzsch Ludw Gross
klaus Fritz Mülter Central Drog
Fritsoh Sohmidt Co Oscar
Ballin jun Herm Stürze JohWilke Demeter Teitzel Drog
Ernst Walter Drog E Richterund in Giebichenſtein F Sioli

Meinel Herold
Harmonika Jabrik a tat

Nr 129ind unt er gireet
an gie Spieler per Nachnahme
ihre vorzüglichen Harmonikas

Nur 42 M
koſtet eine ſolide Conz Hug
Harm mit 10 Caſten 50 ſtark
Stimm 2chörig Pa Stahl

toderung off Claviat 3 theil 11 falt weit auszieh
bar Balg mit metallſchutzeck verniek Metalibass
klappen ca 33 cm dieſ Harmonika 3 eohte
Regiſt Zohörig 70 Stimprächt Orgelton koſtet a nu rSel ibſterlernſchule u Holzkiſte umſonſt hierzu 2,3,46

8chörige 2 n 3reih ſowie ſogen Wiener Har
monikas in äüb 120 r ſtaunend billig u doch gut
Neueſter Catalog 100 Seiten ſtark m 200 Abbild
umſonſt Muſikwerke Violinen Mundharm Bandonions Zithern billigſt Garantie Zur äcknahme u

Geld retonr Kein Riſico Ueber 5000 Dankſchreiben

Shampo
amert

dem Hauſe

Kopfwasehe
e Special damen Frisier Salon

zur Ausführung von eleganten Geſellſchafts und Ballfriſuren in und außer
haben ſtets ungetheilten Beifall gefunden

ſowie großes Lager in ſelbſtgearbeiteten Zöpfen und Strähnen
haltige Auswahl in Bürſten Kämmen Seifen ſowie übrigen Toiletteartikeln

Fritz FMiscohlce Coiffeur Kn ler Univerſität l Ecke Schulſtrahe

hettrengo ſ Darohent Reden Herren äsoheſ Cravatten ſdehnel

Resthestände Wo dann

Zur Ball
Friſuren welche in meinem Geſchäfte hergeſtellt werden

Theater Perrücken

ſowie viele andere geben jetzt bis zu

33 ermäßigten Preiſen a

Saiſon empfehle mich

Aufertigung ſämmtlicher Haararbeiten

Seit dem 1 Oktober 1902 neu eingerichtet und bedeutend veragrößert

Bürg Priv Mittagstiſch in u auß d
Hauſe zu billigſt Preiſe Gr Wallſtr 42 pt l

Ross Fleisch
hochf alle Sorten kf Wurst vorräthig

empfiehlt

Reinh Möbius
Kl Ulrichſtraße 29

Aeptel

Aptfelsinen
Mus u feine Tafeläpfel

in großer Au swahl im G jan zen u Einzel

Friedrich Berger
Brüderſtraße im Laden am Markt

Ammendorfer
Delikateß u Südfruchthandlg

Feinſte Conserven
d Rheinpfalz Dſirſiche Aprikoſen

Mirabellen Kirſchen Erdbeeren
Birnen

Feinſte Weſſtna Apfelſinen ſowie
Conserven in allen Gemüſearten

j wie Erbſen Schnittbobnen uſw
verſchiedene Sorten Spargel

Diverſe Fischwaaren ſowie
ff Kaffees CacaoChocolade

ff Kandbutter u Kasse
bei billigſte teisſtellungSonnabend Nachmittag Be

friſchen Seelachs
Anton Ammendorfſ
Slof hesſollſ
Nach bee ideter Jnventur werde

die noch vorhandenen
zügen für Herren und Knaben ind
einz elnen Hoſen zu ter m nur anuehr bar en Prei vertanu
e nur Sternſtr 9 I Etage

Reste zu An

Fetter
Alpen

Limburger

Käse
Pfund 40 Pfg

F H Arausse

Schweine
Schmalz

Pfund G4 Pfg
rein

blüthenweiss

wohlschmeckend

Billige Koch
und Backhutter

Gr Ulrichstrasse 44
Alter Markt 18
Thomasiusstrasse 40

Reines
Fflaumen

mus
Füss dick

feingewürzt

Pfund 20O Pfg

Leipzigerstrasse 23
Gr Steinstrasse 39
Steinweg 24

Bernburgerstrasse 16 Burgstrasse 7

Sonnnb

Choſoladenhaus
Gr Ulrichstr 38 Geistsetr 49 Steinweg I

end
Sonntag u 3 extra villige Tage

P

fein Laden

Montng
Jeder Käufer erhält bei 1 Ak Einkanf Bonbons Mischnvug gratis

aaaaaaaaaaaaeaaaaaaaeeaeeaaaaeeeaeeeaaaaeeeneaere
De inventur AusverkaufRur Geiſtſtr 64 Ecke Reumarktſtraße

Geſtanzte hellblaue Unsehinentöptfe ohne Fehler ſchwere Waare

I 3 Töpfe nur 1 MkEmaille Glas Steingut Bürſten Beſen Kohlenkaſten ſpottbiſſig
Complette Kücheneinrichtungen werden billigſt berechnet

h 141840 baare
orto u Liste 39 Pf mehr versendet

Rei h
Telegramm Adresse Lotteriebhank Worms e e

W Dieſe ſpottbiſſigen Dreiſe gelten auch ſür Wiederverkäufer W

krste grosse Weimar beldlofterie
n Ziehung garantiert 3 4 Februar 1903 WehHauptgewinn 60000 Mk 30 000 Mk eteohne Abzug 190 000 MK Loose zu Mk 3

A Dinkelmann Worms
Geschäftsgründung 1868

Geldgew

sbank Girokonto

kennen ſie mein t raGescehenK Abtheilung
S Kennen Sie mein Rabatt ten 7

ſertet darderode ſ Jchihvagen ſ dann darderobe J Garten Teppiche J Weiderstofe Wäsche Berren lte Damen Bitte

lereien ßarchent J Posamenten Leinen u Bettzeuge Bettdamaste

Ballschuhe auffallend billig
Dentſch Amerik Schuhfabrik G m b

R 84 Leipzigerstrasse s4 am Thurm
Elektr
Hnar

Da en
parnt

Verleihen ſauberſter
Reich

Gebr Torn
Grossh Sächs Hoflieferanten

Grosse Ulrichstrasse 58
empfehlen vorzugsweise

Süsse saftige Apfelsimen
Dtzd 50 60 80 und 100 Pfennig

Süsse saftige Blutorangen Da 120 Fternie
bittere Orangen zum Rinkochen Dutzend 110 Pfennig

Bei Entnahme von e nud h Kisten Preisermässigung
Heute eingetroffen

Hocharomatische wunderschöne reife
2Madeira Knanas

wirklich tadellose Früchte à Pfd 100O Pfg

transportbeschädigte Früchte à Pfd
Mandarinen Almeriatrauben à P 80 Pfg Caivie

Doyenne Tiroler Aepfel Bozener Edelmaronen echte
Teltower Räübchen Oporto Zwiebein zum Füllen

Neue französ Kartoffeln

Rechts und Steuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden e bearbeitet

C Schrö der
Volksanwalt

Als Partei Vertreter bei Gericht zugelaſſen

Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Pfleget die Zähne mit

I Jilit rdann erhalten Sie dieſe m u geſund

und bleiben von Zahnſchmerzen befreit
W Aerztlich empfohlen

Zu haben bei allen Friſenren Drogen
u Parfümeriehandlungen

h aver aie Ehe
von Or Retau 39 Abbilägn
für Mark 1,50 franco Catalog
über interessante Bücher gratis
R Oschmann Konstanz D 00

S
c

7

n

c

7 O Pfg C

z Hoohfeine engl Matjesheringe
Engl Sellerie Artischoken franz Kopfsalat franz

Trüffeln franz Tomaten
Frischen Waldmeister

Die aus der P Fenner behen Konkursmasse herrührenden
v vaaren

Preiſen verkauft
ſowie andere Waaren werden

Ferner bringe dieſe u nächſte Woche zum Ausverkauf
um damit zu räumen zu ſpottbilligen

l großen Poſten Rippfiguren in Gruppen e
Vaſen u Büſten zum Cheil unter halbem Preis

Gr Vlrichstr 37 im gold Schiffchen
W Niemand verſänme die günſtige Gelegenheit W
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